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ÖSTERREICHISCHE MYKOLOGISCHE GESELLSCHAFT
Institut für Botanik der Universität Wien

Rennweg 14, A-1030 Wien, Tel. 79 79 4/135 
FAX: 79 79 4/131; PSK-Konto Nr.7228.713 

Email: irmgard.greilhuber@univie. ac. at

Wien, im April 1997

MITTEILUNG Nr. 165/2 11997)
der Österreichischen Mykologischen Gesellschaft

1. Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung der Österreichischen 
Mvkologischen Gesellschaft

Ort: im Hörsaal des Instituts für Botanik, Rennweg 14, 1030 Wien, Haltestelle Renn
weg der Linien 71 und O, sowie der Schnellbahn.
Zeit: Donnerstag 12. Juni 1997, 18 Uhr s.t.

Tagesordnung:
a) Eröffnung und Begrüßung durch den Präsidenten, Herrn Univ.-Prof. Dr. M. Moser.
b) Tätigkeitsbericht über das abgelaufene Vereinsjahr 1996
c) Kassabericht
d) Erteilung der Entlastung für die Jahresgebamng
e) Jahresmitgliedsbeitrag
f) Allfälliges

Im Anschluß an die Versammlung hält Herr Univ.-Prof. Dr. M. MOSER einen Vortrag
über

"Bemerkenswerte Pilzfunde"

Für die Nachsitzung wird im Restaurant Hödl Platz reserviert werden.
Gemäß 13/3 der Satzungen müssen selbständige Anträge der Mitglieder für die Hauptversammlung in vollem 
Wortlaut mindestens acht Tage vor derselben bei der Österr. Mykologischen Gesellschaft schriftlich angemel
det werden.

Titelbild: MorcheUa esatlenui. More he Ha rotunda, del. G. KOVACS
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2. Wanderungen im Frühjahr 1997

a) Sonntag, 4. Mai 1997

MORCHELWANDERUNG AUF DEN BISAMBERG

Treffpunkt: 9 Uhr 22 bei der Schnellbahnstation Langenzersdorf. Anfahrt mit 
Schnellbahn S 3 möglich, Abfahrt Wien Meidling 8 Uhr 45, Wien Mitte 8 Uhr 58, An
kunft Langenzersdorf 9 Uhr 22. Pilzwanderung auf den Bisamberg, Fundbesprechung 
auf dem Bisamberg im Anschluß an die Wanderung. Gelegenheit zum Mittagessen im 
Gasthaus Gamshöhe.
Führung: Frau Dr. G. Kovacs, Herr W Klofac.

b) Samstag, 7 Juni 1997

PILZKUNDLICHE WANDERUNG BEIM WEIDLINGAUER EICHBERG

Treffpunkt: 9 Uhr 30 Bahnstation Purkersdorf-Sanatorium, am Bahnsteig Richtung 
Westen. Anfahrt mit der Schnellbahn S 50 möglich, Abfahrt Wien Westbahnhof 9 Uhr 
14, Ankunft Purkersdorf-Sanatorium 9 Uhr 30. Pilzsuche in den Wäldern am Fuß des 
Weidlingauer Eichbergs. Fundbesprechung im Anschluß an die Wanderung. Bitte Pro
viant mitnehmen! Kein Gasthausbesuch vorgesehen.
Führung: Herr Dr. E. Herches.

c) Für mykologisch Interessierte sind zusätzlich
PRIVATE EXKURSIONEN in kleiner Gruppe an mehreren Wochenenden möglich. 
Auskünfte darüber Montag abends in unserer Pilzberatungsstelle.

3. Arbeitsabende und Pilzauskunft

Unsere Arbeitsräume mit Mikroskop, Bibliothek und Herbar sind wieder am Montag 
(mit Ausnahme von Feiertagen und Vortragstagen) von 18.30 bis 19.30 Uhr geöffnet: 

1030 Wien, Landstraßer Gürtel 3, 1. Stock, Tür 9;
(schräg vis-ä-vis Südbahnhof, neben dem Eingang zum Oberen Belvedere). Aus
kunftsuchende und an Weiterbildung in der Pilzkunde Interessierte sind stets herzlich 
willkommen.
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4. Führungen durch den Botanischen Garten der Universität Wien

Das Institut für Botanik und der Verein der Freunde des Botanischen Gartens veran
stalten regelmäßig Führungen durch diesen abwechslungsreichen Park inmitten der 
Großstadt. Jede Führung steht dabei unter einem bestimmten Motto.
Treffpunkt: jeweils um 16.30 Uhr beim Gartenportier nächst dem Garteneingang 
Mechelgasse 2 im dritten Wiener Bezirk. Der Eintritt in den Garten und die Teilnahme 
an den Führungen ist kostenlos. Weitere Auskunft bei Fierm Dr. M. Kiehn am Botani
schen Institut, Tel. 79 79 4/ 157

5. Mitgliedsbeitrag 1997

Für die pünktliche Einzahlung des Mitgliedsbeitrages für 1997, öS 220,- (Studenten öS 
150,-), und die bisher eingegangenen Spenden danken wir herzlichst. Bitte achten Sie 
bei der Einzahlung darauf, daß Ihr Name deutlich lesbar angegeben ist, da die Zahlung 
sonst nicht zugeordnet werten kann! Danke für Ihre Sorgfalt!

6. Österr. Zeitschrift für Pilzkunde

Viele Manuskripte für Heft 6 der Österr. Zeitschrift für Pilzkunde sind bereits wieder in 
Arbeit. Das Heft soll heuer wieder zum gewohnten Termin ca. im September ausgelie
fert werden. Alle Mitglieder, die mit der Beitragszahlung auf dem Laufenden sind, 
werden sie automatisch erhalten. Unsere Autoren bitten wir die weiteren Richtlinien für 
den Bezug und für die formalen Anforderungen der Manuskriptgestaltung, die in jedem 
Heft abgedruckt sind, freundlich zu beachten. Bitte noch geplante Beiträge (in Deutsch, 
Englisch oder Französisch) bis Ende Mai bei der Gesellschaft einreichen (z. H. Dr. I. 
Krisai-Greilhuber, Rennweg 14, A-1030 Wien).

7. Projekt: Kritische Liste der Pilzarten Österreichs

Die Vorarbeiten zum Projekt: Kritische Liste der Pilzarten laufen weiter. Es ergibt sich 
voraussichtlich die Möglichkeit Teile des Projektes im Rahmen der Biodiversitätsfor- 
schung der Kommission für Interdisziplinäre Ökologie der Österreichischen Akademie 
der Wissenschaften unterzubringen. Mit den potentiellen Mitarbeitern wird im Laufe 
des Jahres persönlich Kontakt aufgenommen werden. Es ist an die Einrichtung einer 
zentralen Koordinationsstelle und lokaler Forschungsgnippen gedacht. Weiters soll 
eine zentrale Literaturdatenbank und eine Bibliographie der Pilze Österreichs erstellt
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werden. Diese wichtigen Informationen müssen allen Mitarbeitern zugänglich sein. 
Neben eine gedruckten Version sollen auch Informationen über das Internet abgefragt 
werden können. Weitere Ideen und auch weitere Mitarbeiter sind jederzeit herzlich 
willkommen.

8. Mykologische Dreiländertagung 1997

Die Dreiländertagung findet im Val-de Ruz, Neuchâtel, Schweiz statt. Das Tagungsge
bäude ist die Sekundarschule „La Fontenelle“ in CH-2053 Cemier. Organisation und 
Anmeldung: Vereine für Pilzkunde des Kantons Neuchâtel, Dr. Jean Keller, Pertuis-du 
Sault 28, CH-2000 Neuchâtel, Tel.. ++(0)32 / 725 55 80, Fax: ++(0) 32 / 721 31 70. 
Tagungsgebühr: 85,- Sff/Teilnehmer, 45,- Sff/Begleitperson, Übemachtungspreise ca. 
Sfr 30,- pro Nacht. Anmeldeschluß 1. Juni 1997

9. XV. Europäische Cortinarientagung, XVes Journées Européennes du 
Cortinaires

Die 15. Cortinarientagung findet vom 25.-30. 8. in Hämösand in Schweden statt. Zum 
Kennenlemen der dort heimischen Pilzflora werden täglich Exkursionen in die Umge
bung durchgefuhrt. Der Nachmittag und der Abend sind für Pilzbestimmungsarbeiten, 
Diskussionen und Vorträge vorgesehen. Erste Tagungssprache ist Französisch, weiters 
Schwedisch, Englisch und Deutsch. Die Tagungsgebühr beträgt 900 SEK/Person. Bitte 
rasch anmelden, da der Anmeldeschluß Mitte April war. Tagungsanschrift: Cortina- 
rius-kongressen, Häckvägen 13, S-871 51 Hämösand, Schweden.

10. III. Mykologische Tagung in Budweis

vom 17-21.9.1997 im Areal der Südböhmischen Universität in Ceské Budejovice. 
Veranstalter: Südböhmisches Museum in Ceské Budejovice (Budweis) und Mykologi- 
scher Club beim Südböhmischen Museum. Diese Tagung, als ein jährliches Arbeitstref
fen, wird in Budweis zum 30. Jahrestag des dortigen Mykologischen Clubs veranstal
tet. Mit ihren Inhalten (Taxonomie und Ökologie der Grosspilze, Mykofloristik und 
Mykozönologie, Pilzschutz und die Umwelt) knüpft sie an ähnliche Treffen in den Jah
ren 1971 und 1976 an, sowie an die VII. gesamtstaatliche mykologische Konferenz in 
Budweis im Jahr 1982 und die bisher letzte gesamtstaatliche mykologische Tagung in 
Südböhmen in Nové Hrady 1991. Vorträge und Besprechungen werden in Tschechisch, 
Deutsch und Französisch gehalten. Teilnehmergebühr: 50 DM, Unterkunft 20 DM pro
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Zimmer/Tag. Anmeldeschluß Ende April bei Südböhmisches Museum, Abt. Mykolo
gie, Dukelskä 1, CZ-370 51 Ceske Budejovice, Tschechien, Tel.. +420-387311528, 
fax +420-3856447, Email: muzeumcb@jcu.cz

11. 25 Jahre „Pilzkundliche Arbeitsgemeinschaft Weidhausen b. Coburg“ und 
Deutschlandtagung

Die Deutschlandtagung findet heuer vom 25.-28.9. 1997 in Neustadt bei Coburg, OT 
Fürth am Berg statt. Organisation und Anmeldung: Heinz Engel, Postfach 87, D-96279 
Weidhausen bei Coburg oder Deutsche Gesellschaft für Mykologie, Dr. H. Schmid, 
Postfach 1119, D-85378 Eching.

12. 4th Meeting of ECCF (European Council for Conservation of Fungi)

The 4th Meeting of the ECCF will be held from 9-14. 9. 1997 at Vipiteno (Sterzing) in 
South Tyrol, Italy. Registration not later than May 20th to: Francesco Bellu, Via C. 
Battisti 34,1-39100 Bolzano, phone + fax: (0) 471 / 980768.

13. Mvkologische Dreiländtertagung 1998

Im nächsten Jahr findet die Mvkologische Dreiländertagung wieder in Österreich statt: 
29. August bis 5. September 1998 in Rotholz (bei Jenbach) in Tirol. Tagungslokal: 
Landwirtschaftliche Landeslehranstalt Rotholz mit Arbeits- und Vortragsräumen. Die 
Teilnehmer können im gleichen Haus untergebracht und verpflegt werden. Vollpension 
ca. öS 400,-. Anmeldeadresse wird in einer der nächsten Mitteilungen verlautbart.

14. Sixth International Mycological Congress LMC 6

Prof. Margalith Galun takes pleasure in inviting you to attend the Sixth International 
Mycological Congress - IMC 6 scheduled to take place from August 23-28, 1998 in 
Jerusalem at the ICC Jerusalem International Convention Center to enjoy good science 
combined with an enjoyable holiday. Israel has a long tradition of Mycological and 
Phvtopathological research, that goes back to the beginning of Jewish resettlement, 
about a century ago. Presently extensive investigations in a wide range of mycology, 
from medical mycology through biotechnology and symbiotic systems are made. Jeru
salem is a center of biblical, ancient and modem history, and the birthplace of three
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great religions. Rich in archaeology and culture, natural beauty and an ideal Mediterra
nean climate, it is a perfect place to combine science with travel. This will be an oppor
tunity to visit Israel's Institutions and Centers for mycological research and to establish 
personal contact with Israel's mycologists. If you wish to be included in the mailing list 
please contact: Secretariat, Sixth International Mycological Congress, P 0. Box 
50006, Tel Aviv 61500, Israel, email: MYCOL@kenes.ccmail.compuserve.com

Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Biicher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher

Gesucht: Österr. Zeitschrift f. Pilzkunde Heft 2 - 1993. Dieses Heft unserer Zeitschrift ist 
bereits vergriffen. Da aber etliche neue Abonnenten der ÖZP alle erschienenen Hefte bezie
hen möchten, bieten wir einen Rückkauf um öS 150.- an. Wir bitten Mitglieder, die das ge
nannte Heft nicht unbedingt benötigen und entbehren können, es an die Gesellschaftsadresse

zu schicken.

Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Biicher-Bücher-Bücher-Bücher-

15. ICPP98 - 7th International Congress of Plant Pathology

The 7th International Congress of Plant Pathology will take place at the Edinburgh 
International Conference Centre (EICC) from 9 to 16 August 1988. The aims of the 
Congress are:
* to improve the scientific understanding of plant diseases,
* to encourage interaction between scientists of all ages throughout the developed and developing 
world,
* to solve problems in plant pathology through debate, enquiry, analysis and innovation, and through 
application of the latest appropriate technologies,
* to contribute to effective and sustainable disease management,
* to support global food security and environmental protection.
To receive further information on the Congress write to: ICPP98 Congress Secretariat, 

c/o Meeting Makers, 50 George Street, Glasgow G1 1QU, Scotland, UK. Tel: 
+44(0)141553 1930, Fax: +44(0) 141552 0511, E-mail: icpp98@meetingmakers.co.uk

16. XIII. Congress of European Mycologists 1999

The XIII Congress of European Mycologists will be held in the Campus of the Uni
versity of Alcalá (Alcalá de Henares, Madrid, Spain) from Tuesday 21 to Saturday 25 
of September 1996. This congress will be organised by the following Committee: 
President Gabriel Moreno, Vice-president Francisco D. Calonge, Secretaries Ricardo
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Galán and Michel Heykoop, and others. For further information write to: Dpto. de 
Biología Vegetal, Facultad de Ciencias, Universidad de Alcalá, Campus Universitario, 
E-28871 Alcalá de Henares, Madrid, Spain, Fax: +34 1 885 50 66, E-mail: 
BVMHF@J ARIFA.ALCALA.ES

Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher

Gesucht: Herr Pr. VV. Jaklitsch sucht folgende Pilzbücher (Angebote bitte an die 
Österr. Mykolog. Ges.):

Berlese, A. N.: Icones Fungorum ad usum Sylloges Saccardianae accomodatae (4 Bände, 
Neudruck: 1968, Bibi. Mycol. 16).
Roane, M. K., 1986: Taxonomy o f the genus Endothia, pp. 28-39. In Roane, M. K., Griffin, 
G. J„ (Eds): Chestnut Blight, other Endothia diseases and the genus Endothia. - APS Press. 
Höhnel, F. von, 1902-1920: Fragmente zur Mykologie I-XXIV (Neudruck: 1967).
Fuckel, L.: Symbolae Mycologicae. Beiträge zur Kenntnis der Rheinischen Pilze (Neudruck: 
1966).
Penzig, O., Saccardo, P A.: Icones Fungorum Javanicorum. 124 p., 80 plates. - Leiden: E. J. 
Brill.
Dennis R. W. G., 1970: Fungus flora o f Venezuela and adjacent countries. - Kew Bull., 
Additional Ser. 3. 531 S.

Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-Bücher-

17. Second Brazilian Mvcological Congress

The 2nd Brazilian Mycological Congress will be held from August 10-14, 1997 at the 
Convention Center of Copa D'Or Hotel, Rio de Janeiro, Brazil. For further information 
contact: Sociedade Brasileira de Micologia (SBMY), II Congresso Brasileiro de Mico- 
logia, Caixa Postal 35508, Rio de Janeiro-RJ, 21043-970, Brazil, fax: +55 21 590 
9988, emial: sbmy@dcc001.cict.fiocmz.br

18. ÑAMA Forav

The North American Mycolocial Association Foray from August 14-17, 1997 will be 
hosted by the Colorado Mycological Society at Copper Mountain Resort in Summit 
County, Colorado. NAMA is a non-profit organization of professional and amateur 
mycologists.

X
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19. Autumn Foray of the British Mycological Society

From Augsut 30 - September 6, 1997 at Kondrogan Field Centre, near Pitlochry in 
Perthshire, Scotland. Ron Petersen will be the honored guest and it is hoped to attract 
European Mycologists who know and enjoy this rather special part of Scotland. Con
tact: Adrian Newton or Lynn Davy, the organisers at email: a.newton@ed.ac.u or by 
mail: Adrian Newton, Kingsmuir Hall, Bonnington Road, Peebles, Scotland, EH45 
9HE.

20. VI Mexican Mvcological Congress

Convention Center of Tapachula, Chiapas, Mexico from October 15-17, 1997. Keynote 
speakers will include: S. Bartnicki-Garcia (USA), G. Guzman (Mex), D. L. 
Hawksworth (UK), J. Labarrere (France), R. Lopez (Mex.), D. Martinez-Carrera 
(Mex), D. Royse (USA), M. Palm (USA), M. Ulloa (Mex.). Contact: Jose E. Sanchez 
Vazquez, ECOSUR-Tapachula, Apdo. Postal 36, Tapachula, Chiapas, 30700 Mexico, 
email: esanchez@tap.ecosur.mx

21. II Mvcological Congresso of the Asociación Venezolana de Micologia

From November 23 27, 1997 at Maracaibo, Zulia State. Contact: Dr. Oton
Holmquist, email: holmquis@ciens.ula.ve

22. Naturwissenschaftlicher Verein für Steiermark

In der Fachgruppe Botanik gibt es aktive Pilzfreunde im Arbeitskreis Heimische Pilze, 
die sich regelmäßig treffen und Vortragsreihen veranstalten. Programmauskünfte bei: 
Naturwissenschaftlicher Verein für Steiermark, Universitätsbibliothek, Universitäts
platz 3, A-8010 Graz.

23. Schwarzwälder Pilzlehrschau

Das Pilzseminarprogramm der Schwarzwälder Pilzlehrschau in Homberg im Schwarz
wald für 1997 mit näheren Informationen ist wieder bei Herrn Walter Pätzold, Schw.
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Pilzlehrschau, Werderstraße 17, D-78132 Homberg, Tel. 07833/6300, Fax: ++78 33 
83 70 erhältlich.
Auszug aus dem Kursprogramm: Intensivkurs Einführung in die Pilzkunde, Fortge
schrittenenseminare, Cortinarienwoche für Hobbymykologen, Pilzkundliche Ferienwo
che, u.a. Für 1998 ist ein Ramarienintensivkurs mit Herrn Josef Christan geplant.

24. Pilzmuseum Bad Laasphe

Auch im Pilzmuseum Bad Laasphe können Pilzseminare besucht werden. Auskunft: 
Kurverwaltung: D-57334 Bad Laasphe, Tel.. ..2752-898.

25. Pilzseminare an der Volkshochschule Daun/Vulkaneifel

Herr Heinz Ebert hält im September und Oktober Anfänger- und Fortbildungsseminare 
für Pilzsachverständige in der wunderschönen Vulkaneifel. Auskunft und Anmeldung: 
Verkehrsamt Daun, Frau Thielen, FORUM, D-54558 Daun. Tel.: ++49 (0)6 592- 
71477

26. Pilzberater-Fortbildung in lnzigkofen vom 22.-27. 9. 1997

Leitung: P Dobbitsch, Rathausstr. 16, D-78694 Gunningen, Auskünfte und Anmel
dung: Volkshochschulheim lnzigkofen, Postfach 1140, D-72513 lnzigkofen.

27. Fortbildungsveranstaltung für Pilzsachverständige der Deutschen Gesell
schaft für Mykologie

In Abtsteinach im Odenwald vom 10.-12.10. 1997
Auskunft und Anmeldung: P Keth, Berliner Str. 24, D-67551 Worms, Tel. ++49 (0) 6 
247-1926.

28. Pilzfreunde Saar-Pfalz - PSP

Auch die Pilzfreunde Saar-Pfalz führen Pilzwanderungen und Kurse durch und veran
stalten Pilzausstellungen. Programm und Auskünfte bei: Harry Regin, Vor der Kaserne 
1, D-66450 Bexbach.

m
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29. Naturhistorische Gesellschaft Nürnberg

Die Arbeitsgruppe Pilzkunde der Naturhistorischen Gesellschaft Nürnberg fuhrt immer 
wieder Lehrwanderungen durch. Programm und Auskünfte bei: Naturhistorische 
Gesellschaft Nürnberg, Gewerbemuseumsplatz 4, D-90403 Nürnberg.

30. 21. Treffen der westfälischen Pilzfreunde in Alme/Hochsauerland
Vom 11.-14.9. 1997, Anmeldung und Information bei: Erich Kavalir, Hasbichtshöhe 1, 
D-59821 Arnsberg, Tel.: ..2931/6354.
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ÖSTERREICHISCHE MYKOLOGISCHE GESELLSCHAFT
Fachgesellschaft für Pilzkunde

Die Österreichische Mykologische Gesellschaft ist eine Fachgesellschaft. Sie vertritt die wissenschaftliche und 
die praktische Pilzkunde.
Dem Pilzkenner ermöglicht sie durch Vorträge, Exkursionen, wissenschaftliche Veröffentlichungen, durch 
Aussprache und Gedankenaustausch die Möglichkeit der Vermehrung seines Wissens.
Dem Anfänger und Fortgeschrittenen steht sie mit Rat und Tat durch Vorträge und Kurse, Ausstellungen und 
Exkursionen, in der Pilzauskunftsstelle und auf schriftliche Anfragen immer beratend und helfend zur Seite und 
ermöglicht ihm so den nutzbringenden Zugang zur heimischen Pilzwelt.
Durch ihre Mitteilungen ist die Gesellschaft mit allen ihren Mitgliedern in dauernder enger geistiger Verbin
dung und informiert sie über alle pilzkundlichen Veranstaltungen, Neuerscheinungen und was sonst für den 
Pilzfreund wissenswert ist.
Der Mitgliedsbeitrag beträgt pro Jahr öS 220,- (Studenten öS 150,-). Anmeldungen, Schreiben und Sendungen 
richten Sie bitte an die Adresse: Österr. Mykolog. Gesellschaft, Institut für Botanik, Rennweg 14, A-1030 
Wien. Alle Zahlungen wenn möglich an das Postsparkassenkonto der Österr. Mykolog. Ges. Nr. 72 28 713.

......................................................................................zum Abtrennen..

B E I T R I T T S E R K L Ä R U N G

Bitte an die ÖMG Rennweg 14, 1030 Wien, einsenden.

Ich erkläre meinen Beitritt zur Österreichischen Mykologischen Gesellschaft und erlege gleichzeitig mit Erlag
schein öS 220,- (Studenten 150,-) als Mitgliedsbeitrag für 1997 
Name:....
Adresse:..........................................................................................................................................................................

Ort, Datum und Unterschrift:......................................................................................................................................

zum Abtrennen
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Unter Phillyrea
(oder: Ein schwer zugänglicher Pilzstandort in den Pineten von Ravenna)

Phillyrea, du immergrünes Kraut, 
als dichter Busch hast du den Wegverbaut, 

gibst acht, daß niemand dein Geheimnis klaut, 
das du da hütest, das kaum' Mensch geschaut.

Doch Mykologen nahen scharfgesichtig, 
sie prüfen alles, kombinieren richtig, 

und nehmen Allerkleinstes noch ganz wichtig, 
sei deine Wehr auch noch so dichtig.

Man geht zu Boden, scheut nicht sich zu bücken, 
es ragt aus deinen allerengsten Lücken, 

ein Körperteil, nur halb noch zu erblicken, 
man nennt gemeinhin ihn „Verlängerter Rücken“.

Gebrochen, Phillyrea, ist dein Widerstand, 
die Beute in des Mykologen Hand, 
sitzt winzigst auf des Blattes Rand,

MARASMIUS CORBARIENSIS - du bist erkannt!

Heinz Forstinger

.Also ehrlich, das war das aller
letzte Mal, daß Ich in diesem 
Laden Pilze gekauft habe!“
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